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Forderungsübergang nach § 6 Entgeltfortzahlungsgesetz

An:
…………………………………………………………………………..


Anschrift Schadensverursacher/in

Forderungsübergang gemäß § 6 Entgeltfortzahlungsgesetz

Hier: Unfall am ……………………………………………………………..

Sehr geehrte/r ………………………………………….,

Hiermit zeige ich Ihnen an, dass Herr/Frau ……………………. bei mir/uns beschäftigt ist. Auf​grund des von Ihnen verursachten Schadens ist Herr/Frau ……………….. für den Zeitraum von …………. bis ……………. arbeitsunfähig erkrankt. Nach § 1 Entgeltfortzahlungsgesetz sind wir zur Fortzahlung der Bezüge für diesen Zeitraum verpflichtet. Gemäß § 6 Entgeltfortzahlungs​gesetz geht insoweit der Anspruch auf Verdienstausfall des/der Geschädigten gesetzlich auf uns über.

Wir machen den nachfolgend näher spezifizierten Betrag geltend:

1. Bruttoarbeitsentgelt

a) Grundlohn ( regelmäßige Arbeitszeit x Stundenlohn x Krankentage ) 
………………

b) Zuschläge ( nur soweit diese der Lohnfortzahlung unterfallen )
    
………………

c) Anteilige Feiertagsentlohnung




   
………………

d) Anteilige Vermögenswirksame Leistungen



    
………………

e)  Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung



    
………………

Summe








    
………………

Wir bitten um Überweisung des Betrages bis zum ………………………… ( Datum ) auf unser Konto ………………………………… .

Mit freundlichen Grüßen

…………………………………

Unterschrift Arbeitgeber

Bitte beachten Sie die Hinweise der folgenden Seite!

Haftungsausschluss
Unsere Vertragsformulare/Merkblätter wurden mit größter Sorgfalt erstellt; erheben aber insbesondere aufgrund der vorstehend dargestellten Rechtslage keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Sie sind vielmehr als Orientierungs- und Formulierungshilfe zu verste​hen.

Betriebliche Gegebenheiten oder sonstige besondere Umstände des Einzelfalles können ebenfalls nicht berücksichtigt werden. Das Muster ist daher nicht von vorneherein auf spezielle Belange zugeschnitten. Wir empfehlen daher stets die individuelle Beratung durch unsere Geschäftsstelle.

Aus den dargelegten Gründen kann die Haftung für den Inhalt des Vertragsmus​ters nicht übernommen werden. Auch die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist grundsätzlich ausgeschlossen.

Für Schäden, die durch die Verwendung dieses Dokuments entstehen können, ist die Haftung auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Hiervon ausgenommen ist die Haftung für Schäden an Körper, Leben und Gesundheit, für die die gesetzlichen Haftungsregeln uneingeschränkt gelten. Bitte prüfen Sie regelmäßig die Aktualität der verwendeten Dokumente und beachten Sie unsere Verbandsmitteilungen.

Urheberrechtlicher Hinweis: Der Nachdruck, die Vervielfältigungen und die Weiter​gabe der Formulare ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Bäckerinnungsver​bandes Baden gestattet. 

